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“Betrunken am Steuer: Autofahrer mit
2,37 Promille in Bad Nenndorf gestoppt”
Polizei stoppt betrunkenen Autofahrer ohne Führerschein in

Bad Nenndorf; 44-Jähriger mit 2,37 Promille kontrolliert.

Am Montagnachmittag, den 02.09.2024, wurde die Polizei in Bad
Nenndorf auf eine potenziell gefährliche Situation aufmerksam,
als Zeugen einen Autofahrer beobachteten, der in
Schlangenlinien fuhr. Dieser Hinweis führte zu einer sofortigen
Reaktion der Beamten, die eine Kontrolle des Fahrzeugs, eines
VW Touran, durchführten.

Die Polizei konnte den Wagen auf der Kurhausstraße an der Ecke
zur Bahnhofstraße stoppen. Bei der anschließenden Überprüfung
des Fahrers, einem 44-jährigen Mann aus Göttingen, ergab ein
freiwilliger Alkoholtest einen alarmierenden Wert von 2,37
Promille. Diese Zahl impliziert, dass der Fahrer erheblich
alkoholisiert war, was ein erhebliches Risiko für ihn selbst und
andere Verkehrsteilnehmer darstellt.

Fehlende Fahrerlaubnis und frühere Delikte

Zusätzlich zu der hohen Alkoholkonzentration im Blut stellte sich
heraus, dass der Fahrer auch nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis war. Dies verstößt nicht nur gegen
Verkehrsregeln, sondern zeigt auch ein wiederholtes
Fehlverhalten, da die Polizei ermittelte, dass der 44-Jährige
bereits mehrfach wegen ähnlicher Delikte aufgefallen war.

Die Beamten waren gezwungen, eine Blutprobenentnahme
anzuordnen, um die genaue Alkoholwerte zu dokumentieren,



und unterbanden sofort die Weiterfahrt des Fahrzeugs. Die
Fahrzeugschlüssel wurden sichergestellt, und gegen den Fahrer
wurde ein Verfahren wegen Trunkenheit im Verkehr sowie
Fahren ohne Fahrerlaubnis eingeleitet. Dieser Vorfall
verdeutlicht die wiederkehrenden Probleme mit Fahrern, die
trotz vorheriger Vergehen, die sie aus dem Verkehr ziehen
sollten, weiterhin gefährliche Entscheidungen treffen.

Die Polizeiinspektion Nienburg/Schaumburg zeigt sich besorgt
über solche Vorfälle, da sie die Sicherheit der Straßen für alle
Verkehrsteilnehmer gefährden. Der Fall wirft ein Schlaglicht auf
das wichtige Thema Verkehrssicherheit und die Verantwortung
jedes Einzelnen im Straßenverkehr. Die Polizei appelliert an die
Bürger, verantwortungsvoll zu handeln und Verstöße zu melden,
um riskantes Verhalten im Straßenverkehr einzudämmen.

Für Rückfragen zu diesem Vorfall stehen die Beamten der
Polizeiinspektion Nienburg/Schaumburg zur Verfügung.
Ansprechpartnerin ist Nina Thieme unter der Telefonnummer
05021/9778-104.

Das Verhalten des Betrunkenen Fahrers ist ein klarer Alarmruf
für alle Verkehrsteilnehmer, sich der Gefahren bewusst zu sein,
die durch Alkoholkonsum entstehen. Es ist von höchster
Wichtigkeit, die eigene Rolle im Straßenverkehr ernst zu
nehmen, sowohl für die eigene Sicherheit als auch für die
Sicherheit anderer. Solche Vorfälle sind nicht nur rechtliche
Probleme, sie haben auch das Potenzial, schwerwiegende
Unfälle zu verursachen, die das Leben unzähliger Menschen
gefährden können.
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